
DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 12 · 4. März 2023 · 20 Uhr · HCOB vs. TV 08 Willstätt

Sponsor des Tages

IN DER DRITTEN LIGA

ENTSCHEIDENDE WOCHEN

SPANNUNG PUR



WENN SCHON AUF
DER STRASSE LANDEN,
DANN BEI UNS

BEWIRB DICH JETZT!

STRASSENBANDE.TEAM

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in 

einem erfolgreichen und dynamischen 

Familienunternehmen, ein modern 

ausgestattetes Arbeitsumfeld und eine 

spannende Aufgabe in einem motivierten 

und kollegialen Team.



SPANNUNG PUR IN LIGA DREI

WOCHEN DER ENTSCHEIDUNG

Noch vier Spieltage stehen bevor. Die Spannung in 
der Dritten Liga ist mit Händen zu greifen, an der 
Spitze der Tabelle und im Abstiegskampf. Unsere 
Mannschaft hat durch den Auswärtssieg bei der HG 
Oftersheim/Schwetzingen die Tabellenführung ver-
teidigt. Allerdings hat auch die Konkurrenz keine 
Schwächen gezeigt und deshalb muss unser Team 
fleißig weiter punkten. Mit dem TV 08 Willstätt ist 
nun eine Mannschaft zu Gast, die unserem Team in 

der Vorrunde eine schmerzhafte Niederlage beige-
bracht hat. Erklärtes Ziel ist deshalb, nun den Spieß 
umzudrehen und wichtige Punkte für den Sprung in 
die Aufstiegsrunde einzusammeln. Dabei setzen wir 
natürlich auf den Heimvorteil und gute Stimmung in 
der Gemeindehalle. Gemeinsam geht was!
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H CO B-TO P-T EA M

EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM
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TOP-SPONSOREN

PARTNER-SPONSOREN

Wollen Sie Mitglied im HCOB-Top-Team werden?
Senden Sie einfach eine E-Mail an sponsoring@hcob.de

Elektro
Energie · Leiten · Steuern · Speichern

Erb
GmbH





12Jürgen
Müller 23Stefan

Koppmeier 3Daniel
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4Tobias
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Buck 7Alexander
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21Martin
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SFSebastian
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team

MANN SC HAFTSKA DER
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VBVolker
Blumenschein





1.  22 15 1 6 661 : 604 31 : 13HC Oppenweiler/Backnang
2. SV Salamander Kornwestheim 22 15 1 6 716 : 655 31 : 13

3. TuS Fürstenfeldbruck 22 15 0 7 702 : 671 30 : 14
4. VfL Pfullingen 22 13 1 8 710 : 660 27 : 17

5. Rhein-Neckar Löwen II  22 13 0 9 693 : 688 26 : 18
6. TSB Horkheim 22 12 1 9 709 : 700 25 : 19
7. SG Leutershausen  21 12 1 8 649 : 628 25 : 17
8. SG Pforzheim/Eutingen  21 11 0 10 626 : 606 22 : 20
9. HBW Balingen-Weilstetten II 22 9 1 12 688 : 730 19 : 25
10. TSV Neuhausen/Filder 22 8 1 13 744 : 756 17 : 27

11. HG Oftersheim/Schwetzingen  22 7 2 13 611 : 636 16 : 28

12. TV 08 Willstätt 22 7 2 13 597 : 629 16 : 28
13. TVS 1907 Baden-Baden  22 5 1 16 621 : 677 11 : 33
14. SG Köndringen/Teningen  22 4 2 16 645 : 732 10 : 34

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

VERLEGTES SPIEL

11.03. 19:30 SG Leutershausen – SG Pforzheim/Eut.

AN DIESEM WOCHENENDE

04.03. 19:30 TSV Neuhausen/Fil. – SV Kornwestheim
04.03. 19:30 Fürstenfeldbruck – SG Köndringen/Ten.
04.03. 19:30 SG Leutershausen – HG Oftersheim/S.
04.03. 20:00 VfL Pfullingen – HBW Bal.-Weilstetten II
04.03. 20:00 Rhein-Neckar Löwen II – TSB Horkheim
04.03. 20:00 HCOB – TV 08 Willstätt
04.03. 20:00 TVS Baden-Baden – SG Pforzheim/Eut.

24. SPIELTAG

17.03. 20:30 TV 08 Willstätt – SG Leutershausen
18.03. 19:00 Pforzheim/Eut. – Rhein-Neckar Löwen II
18.03. 19:30 HG Oftersheim/S. – TSV Neuhausen/Fil.
18.03. 20:00 TSB Horkheim – TuS Fürstenfeldbruck
18.03. 20:00 SG Köndringen/Teningen – HCOB
19.03. 17:00 SV Sal. Kornwestheim – VfL Pfullingen
19.03. 17:00 HBW II – TVS 1907 Baden-Baden

ERGEBNISSE

HBW Balingen-Weilstetten II – TSV Neuhausen/F. 36:39
HG Oftersheim/Schwetzingen –  24:26HCOB
TSB Horkheim – SG Pforzheim/Eutingen 25:33
SG Köndringen/Ten. – Rhein-Neckar Löwen II 36:30
SV Sal. Kornwestheim – SG Leutershausen 29:27
TV 08 Willstätt – TuS Fürstenfeldbruck 26:29
VfL Pfullingen – TVS 1907 Baden-Baden 30:26

159

ZUM MODUS  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 1 und 2 qualifizieren sich für die Teilnahme an den Aufstiegs-
spielen zur zweiten Bundesliga. Erreichen Mannschaften, die nicht aufsteigen können (HBW II oder Rhein-Neckar 
Löwen II) einen der ersten beiden Plätze, nehmen entsprechend weniger Teams an der Aufstiegsrunde teil. Das glei-
che ist der Fall, wenn eine qualifizierte Mannschaft keinen Lizenzantrag bei der Handball Bundesliga GmbH stellt. 
Im Maximalfall nehmen bis zu zehn Teams aus den fünf Drittligastaffeln an der Aufstiegsrunde teil, zwei davon kön-
nen in die zweite Bundesliga aufsteigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 3 und 4 können (auf freiwilliger 
Basis) am Ligapokal-Wettbewerb teilnehmen. Dabei werden Tickets für die Teilnahme am DHB-Pokal ausgespielt. 
Die Zweitmannschaften können am Ligapokal teilnehmen, sich dabei jedoch nicht für den nationalen Wettbewerb 
qualifizieren  + + +  Die Mannschaft auf Rang 11 muss ihren Platz in der Liga in einer Abstiegsrunde gegen gleich-
platzierte Teams anderer Staffeln verteidigen  + + +  Die Mannschaften auf den Plätzen 12 bis 14 steigen ab

Spannung pur
an der Tabellenspitze





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Du bist jetzt seit einem Drei-
vierteljahr beim HCOB. Wie ge-
fällt es dir hier?

Mir gefällt es sehr gut. Ich habe 
mich gut eingelebt. Die Mannschaft 
hat mich hervorragend aufgenom-
men. Meine Mitspieler haben es mir 
leicht gemacht, sich in das Team zu 
integrieren. Dazu kommt, dass wir 
momentan auf einem guten Weg 
sind, unsere Ziele zu erreichen. Ich 
hoffe, dass es so weitergeht.

Wie siehst du die Ausgangsla-
ge im Rennen um die Teilnahme 
an der Aufstiegsrunde?

Ich denke, dass es zwischen den 
drei Mannschaften, die im Moment 
vorne stehen, ausgemacht wird – 
also zwischen Kornwestheim, Fürs-
tenfeldbruck und uns. Wir haben ei-
ne gute Ausgangslage, aber trotz-
dem bin ich der Meinung, dass wir 
gut beraten sind, alle vier Spiele zu 

ALLES DAFÜR TUN, UM DIE 
PUNKTE BEI UNS ZU BEHALTEN

gewinnen, um dann auch sicher die 
Aufstiegsrunde zu erreichen.

In Schwetzingen hast du deine 
Torchancen zielstrebig für er-
folgreiche Würfe genutzt. Wo 
nimmst du in solchen Momen-
ten die Ruhe her?

Ich versuche, immer voll fokussiert 
und konzentriert zu sein. Wenn die 
Chance kommt, möchte ich sie mit 
vollem Selbstvertrauen nutzen. 
Nicht viel nachdenken – das klappt 
meistens ganz gut.

Wie bewertest du die Chancen 
im Heimspiel gegen den TV 08 
Willstätt?

Diese Mannschaft ist ein unbeque-
mer Gegner, der in der letzten Zeit 
gute Ergebnisse eingefahren hat. 
Aus diesem Grund – und auch weil 
wir im Hinspiel gegen sie verloren 
haben – sollte man sie nicht unter-
schätzen. Aber wir spielen zuhause 
und gehen deshalb als Favorit in 
das Spiel. Wir werden alles dafür 
tun, um die zwei Punkte bei uns zu 
behalten.

MARTIN SCHMIEDT

IMMER VOLL FOKUSSIERT

UND KONZENTRIERT
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WILLSTÄTTS HANDBALLER KÄMPFEN
NOCH UM DEN LIGAVERBLEIB

Hintere Reihe: Mentaltrainer Andreas Goydke, Maximilian Hartz, Igor Vu�kovi�, Yannick Ludwig, Dinko Dodig, Felix Krüger, Moritz Lanig, Jacob 
Funk, Sportlicher Leiter Marius Oßwald. Mittlere Reihe: Teammanager Werner Minder, Trainer Ole Andersen, Noah Streckhardt, Mickael Kauff-
mann, Jan Kraft, Florian Heidt, Régis Matzinger, Jan-Philipp Valda, Mannschaftsarzt Dr. Paul Hefner. Vordere Reihe: Athletiktrainer Pascal Meier, 
Co-Trainer Frederik Beker, André Alves, Steffen Dold, Vincent Lutz, Maxime Duchêne, Philipp Kunde, Physiotherapeut Alexander Pfeiffer, Physio-
therapeutin Anja Siebeneichner. Es fehlen: Ben Veith, Torwarttrainer Frank Klomfass.

Auf einen Blick
TV 08 Willstätt

Zugänge: André Alves (VfL Günzburg), Jacob Funk (SG Ottenheim/Altenheim, A-Jugend), 
Maximilian Hartz (TV Germania Großsachsen), Florian Heidt (SG Ottenheim/Altenheim, A-
Jugend), Jan Kraft (Rhein-Neckar Löwen, A-Jugend), Moritz Lanig (TSV Weinsberg), Vincent 
Lutz (SG Köndringen/Teningen), Noah Streckhardt (HSC Bad Neustadt), Igor Vuckovic (SG 
Krems/Langenlois, Österreich). Abgänge: Ioannis Fraggis (unbekanntes Ziel), Yanez 
Kirschner (hört auf), Marius Oßwald (hört auf), Christopher Räpple (SG Ohlsbach/Elgers-
weier), Daniel Schliedermann (HC Oppenweiler/Backnang), Lennart Sieck (TuS Steißlin-
gen), Leon Sieck (TuS Schutterwald), Lukas Veith (TVS 1907 Baden-Baden), Alexander 
Velz (SG BBM Bietigheim). Tor: Vincent Lutz (21), Maxime Duchêne (30), Steffen Dold (34). 
Feldspieler: Yannick Ludwig (K, 31), Dinko Dodig (LA/RL, 30), Florian Heidt (RA, 18), André 
Alves (RA, 25), Régis Matzinger (RA, 30), Maximilian Hartz (RL/R, 25), Felix Krüger (RR, 28), 
Igor Vuckovic (RL, 24), Philipp Kunde (LA, 24), Noah Streckhardt (LA/RM, 23), Jacob Funk 
(RL, 19), Moritz Lanig (K, 23), Jan Kraft (RM, 19), Mickael Kauffmann (LA, 20), Jan-Philipp 
Valda (RL, 25), Ben Veith (RR, 23). Trainer: Andrej Klimovets.

Saisonstart kam das Aus für Trainer 
Ole Andersen. Unter Interimscoach 
Rudi Fritsch gelang der erste Sieg, 
ausgerechnet gegen den HCOB. Als 
neuer Coach wurde Andrej Klimo-
vets vorgestellt, der als Spieler die 
Weltmeisterschaft errungen hat und 
als Trainer vor allem durch seine Tä-
tigkeit bei der TGS Pforzheim in Er-
scheinung trat. Erfolgreichster Tore-
werfer der Mannschaft aus dem Ha-
nauerland ist der portugiesische 
Rechtsaußenspieler André Alves, 
der vor der Runde vom letztjährigen 

Ligarivalen VfL Günzburg zum TV 08 
Willstätt wechselte. Gute Leistun-
gen zeigte in den vergangenen Wo-
chen auch der aus dem benachbar-
ten Elsass stammende Torwart Ma-
xime Duchêne. Er erfuhr seine Tor-
wartausbildung beim traditionsrei-
chen Verein Sélestat AHB. Der aus 
Mundelsheim stammende Willstät-
ter Kreisläufer Moritz Lanig spielte 
in der Jugend unter anderem für die 
TSG Backnang und den HCOB. Vor 
seinem Wechsel in die Ortenau war 
er für den TSV Weinsberg aktiv.

TV 08 WIL LSTÄTT
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Der TV 08 Willstätt ist seit rund 30 
Jahren im überregionalen Handball 
vertreten. Sein erstes Spiel außer-
halb der Grenzen des südbadischen 
Verbandes bestritt der Verein 1994 
gegen den TV Oppenweiler. Seiner-
zeit hatte der Vereine eine sehr pro-
minente Mannschaft zusammenge-
stellt, die in der Regionalliga in kur-
zer Zeit in die Spitze vorstieß und in 
den Jahren darauf den Sprung in die 
Bundesliga schaffte. Dort hielt sich 
der Club einige Jahre, zeitweise in 
einer Spielgemeinschaft mit dem 
benachbarten TuS Schutterwald. 
Anschließend war Willstätt mehrere 
Jahre in der zweiten Liga vertreten. 
Finanzielle Engpässe führten dann 
zum Aus des Bundesligahandballs 
in Willstätt. Der Verein startete wie-
der in der Südbadenliga, schaffte 
2010 den Aufstieg in die Baden-
Württemberg-Oberliga und 2018 in 
die Dritte Liga. Hier stand in den 
vergangenen Jahren meist der 
Kampf um den Ligaverbleib im Mit-
telpunkt. Auch in dieser Runde geht 
es für die Mannschaft aus dem Or-
tenaukreis im Endspurt der Saison 
darum, die noch erforderlichen 
Punkte für ein weiteres Jahre der 
Zugehörigkeit zur Dritten Liga ein-
zufahren. Nach einem schwachen 
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AUF ST ELLUN GEN

15

DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Andrej Klimovets
18.04.1974
Trainer seit 2022

INTERNET

www.handball-willstaett.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel G
Platz 7

TV 08 WILLSTÄTT

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
23 Stefan Koppmeier TW 16.01.1995 194 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Tobias Gehrke RM 05.01.1996 179 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
9 Ruben Sigle RR 26.11.1992 190 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
22 Jakub Strýc K 14.11.1995 191 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
32 Eric Bühler RA 11.03.2001 189 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm
77 Tim Düren K 01.08.1998 201 cm

TRAINER

Volker Blumenschein
25.04.1968
HCOB-Trainer seit 2022

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel F
Platz 4

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

1 Vincent Lutz TW 01.12.2000 190 cm
23 Maxime Duchêne TW 23.05.1992 180 cm
33 Steffen Dold TW 25.12.1987 185 cm
5 Yannick Ludwig K 04.08.1991 199 cm
7 Dinko Dodig LA/RL 11.02.1992 200 cm
9 Florian Heidt RA 01.03.2004 181 cm
10 André Alves RA 04.07.1997 175 cm
11 Régis Matzinger RA 18.08.1992 185 cm
15 Maximilian Hartz RL/R 17.04.1997 188 cm
17 Felix Krüger RR 15.07.1994 198 cm
20 Igor Vu�kovi� RL 20.04.1998 198 cm
24 Philipp Kunde LA 30.03.1998 180 cm
25 Noah Streckhardt LA/RM 21.07.1999 182 cm
27 Jacob Funk RL 07.05.2003 190 cm
30 Moritz Lanig K 30.11.1998 197 cm
34 Jan Kraft RM 15.04.2003 187 cm
48 Mickael Kauffmann LA 19.06.2002 180 cm
77 Jan-Philipp Valda RL 16.03.1997 195 cm
99 Ben Veith RR 18.08.1999 200 cm

Schiedsrichter

è  Yannik Haas (Dietmannsried)
è  Sebastian Wilken (Kempten)

Zeitnehmer/Sekretär

è  Elvira Franz
è  Isabell Freudl





TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Jürgen Müller* 21 973 46 18 57 32 %
Stefan Koppmeier 19 347 18 5 37 14 %
Stefan Merzbacher 1    1

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Timm Buck 20 110 5,5 56 71 79 %
Philipp Maurer 21 70 3,3
Daniel Schliedermann 20 65 3,3 14 20 70 %
Tobias Gehrke 22 62 2,8
Ruben Sigle 21 57 2,7
Tim Düren 21 53 2,5
Alexander Schmid 22 46 2,1 2 3 67 %
Martin Schmiedt 18 42 2,3
Tim Dahlhaus 18 41 2,3
Marc Godon 16 34 2,1  1
Florian Frank 20 34 1,7
Jakub Strýc 13 28 2,2
Lukas Rauh 19 22 1,2
Eric Bühler 15 12 0,8
Luis Villgrattner 6 6 1,0
Felix Raff 3 5 1,7

* 4 Torwart-Tore von Jürgen Müller

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

Wer sich noch mehr Statistiken ansehen möchte, dem 
empfehlen wir einen Blick in die Rubrik „Datenbank“ 
auf unserer Internetseite www.hcob.de 

STATI ST IK



Kooperationspartner
des HCOB



Seit wann bist Du beim Handball 
engagiert und wie hat es begon-
nen? Aktiv als Spieler beim Hand-
ball seit 1996, damals noch in Al-
lmersbach. Dann bin ich durch die 
Jugendspielgemeinschaft nach Op-
penweiler gekommen und bis heute 
nicht mehr losgekommen. Was sind 
deine Aufgaben? Als Spielleiter un-
terstütze ich bei der Kaderplanung, 
kläre Fragen hinsichtlich des Spiel-
betriebs, Spielplanung und Spiel-
verlegung. Ich bin Bindeglied zwi-
schen Trainer und Vorstand, aber 
auch zwischen Spieler und Trainer. 
Auch die Trainer- und Spielersuche 
und Steuerung der Weiterbildung 
der Trainer gehören dazu. Was 
zeichnet den HCOB deiner Meinung 
nach aus? Das sehr familiäre Um-
feld. Viele ehemalige Spieler sind 

heute in einer anderen Funktion im 
Verein tätig. Der Spaß. Viele Spieler 
und Spielerinnen treffen sich nicht 
nur zum Training oder zum Spiel, 
sondern sind auch privat sehr eng 
befreundet. Gute Laune, egal bei 
welcher Veranstaltung, es sind im-
mer viele schöne und lustige Mo-
mente. Was war Dein bisheriges 
Highlight? Die Aufstiege mit den 
Männer IV und III in die Bezirksklas-
se bzw. Bezirksliga, inklusive den  
Aufstiegsfeiern und Abschlussfahr-
ten. Aufstieg der Männer I in die 
Dritte Liga. Was machst Du in Dei-
ner Freizeit? Holz ;-) Daher der Na-
me Wood, Handball schauen, mit 
Freunden und Freundinnen treffen, 
das Leben genießen ;-) Feiern 
gehen, wenn es Corona zulässt, 
Reisen, Fahrrad fahren, Crossfit.

FEEL GREEN
MEIN HERZ FÜR DEN HCOB

UNSERE E HREN AMT LI CH EN

Tobias
Hahn

#ehrenamt
#feelgreen
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MÄNN ER 40

Der HC Oppenweiler/Backnang ist 
Bezirksmeister im Seniorenhand-
ball. Die Mannschaft um ihren Or-
ganisator Herwig Buttler gewann 
fünf der sechs Begegnungen der 
Spielrunde.

Beim abschließenden Spieltag ließ 
sich die knappe 11:12-Niederlage 
gegen die gastgebenden TSF Ditzin-
gen verkraften. Im Nachbarschafts-
duell gegen die HSG Sulzbach-Murr-
hardt gab es mit dem 13:9 dann 
wieder ein Erfolgserlebnis für die 
Männer 40. Die HSG wiederum 

feierte einen Sieg in sechs Spielen, 
wobei es darauf bei den Senioren-
spieltagen zwar auch, aber lange 
nicht nur ankommt. Die Freude am 
Sport und an der Bewegung steht 
im Vordergrund. Darum bedarf es 
für die kommende Runde auch 
Überlegungen, wie Spielmöglichkei-
ten für die Männer 40 sowie für die 
Frauen 30 – hier gab es im Bezirk 
keinen Wettkampf – verbessert 
werden können. Eine praktikable 
Lösung scheint die Schaffung eines 
bezirksübergreifenden Spielbetrieb 
zu sein, das funktioniert in der Ver-

gangenheit gut. Für die Männer 40 
des HCOB ist klar: sie wollen ihren 
Titel verteidigen, gerne auch gegen 
mehr Wettbewerber.

Abschlusstabelle:
1.  10:2HCOB 0
2. TSF Ditzingen 8:40
3. TSV Korntal 4:80
4. HSG Sulzbach/Murrhardt 2:10

Vielen Dank an Harald Helber für 
das Mannschaftsfoto der erfolg-
reichen Mannschaft und die Organi-
sation des Spielbetrieb.

Auf dem Bild sieht man (hintere Reihe): An-
dreas Häberle, Alexander Schnürer, Herwig 
Buttler, Thomas Steffen, Julian Diederich, 
Klaus Angerbauer. Vordere Reihe: Uwe Belz, 
Alexander Steiner, Craig Tigges, Markus Ma-
tena, Ralf Schwaderer. Mitgespielt haben 
auch Rainer Zeeb, Dirk Hail, Thomas Bühler, 
Bernhard Scheib, Daniel Wieczorek, Manuel 
Diederich, Simon Binder, Carsten Schmitz, 
Daniel Baumunk und Markus Walter.

MÄNNER 40 DES HCOB GEWINNEN
DIE MEISTERSCHAFT IM HANDBALLBEZIRK





Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3

JU GEN DH AN DBA L L

Mit 60 Jungen und Mädchen war das Jugendcamp des 
HC Oppenweiler/Backnang am Ende der Weihnachts-
ferien gut besucht. Unter fachkundiger Anleitung der 
Jugendtrainer gab es zwei Tage mit interessanten Hand-
ball-Trainingseinheiten und viel Spaß. Für die Sportler 
war es ein wertvoller Impuls zu Beginn des neuen Jah-

res. Auch die Drittligamannschaft des HCOB schaute in 
der Gemeindehalle vorbei. Für alle Sportler gab es zur 
Erinnerung ein HCOB-T-Shirt und einen praktischen 
Rucksack. Gefördert wurde das Camp von der ASPA-
Gruppe und von den Stadtwerken Backnang. Wir sagen 
Danke an alle Ehrenamtlichen für die Organisation!

Nachwuchshandballer starten mit Jugendcamp ins neue Jahr



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 



SPORTLICHER RIVALE SEIT JAHRZEHNTEN
ALLE SPIELE GEGEN DEN TV 08 WILLSTÄTT

DATUM UHRZEIT WETTBEWERB SPIELPAARUNG ERGEBNIS

24.09.1994 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe West TV 08 Willstätt – TV Oppenweiler 26:15
21.01.1995 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe West TV Oppenweiler – TV 08 Willstätt 15:16
18.11.1995 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe West TV Oppenweiler – TV 08 Willstätt 17:25
23.03.1996 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe West TV 08 Willstätt – TV Oppenweiler 25:20
16.11.1996 20:00 Regionalliga Süd, Gruppe West TV Oppenweiler – TV 08 Willstätt 18:17
23.03.1997 16:30 Regionalliga Süd, Gruppe West TV 08 Willstätt – TV Oppenweiler 30:25
27.11.2010 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – TV 08 Willstätt 26:27
10.04.2011 17:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV 08 Willstätt – TV Oppenweiler 31:31
31.08.2013 20:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – TV 08 Willstätt 28:28
13.04.2014 17:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV 08 Willstätt – TV Oppenweiler 26:35
29.11.2014 19:30 Baden-Württemberg-Oberliga TV 08 Willstätt – TV Oppenweiler 31:26
25.04.2015 19:00 Baden-Württemberg-Oberliga TV Oppenweiler – TV 08 Willstätt 29:23
27.10.2018 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd HC Oppenweiler/Backnang – TV 08 Willstätt 35:25
23.03.2019 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd TV 08 Willstätt – HC Oppenweiler/Backnang 31:25
07.12.2019 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd TV 08 Willstätt – HC Oppenweiler/Backnang 23:30
16.10.2020 20:30 Dritte Liga, Staffel Süd TV 08 Willstätt – HC Oppenweiler/Backnang 35:32
24.04.2021 20:00 Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga HC Oppenweiler/Backnang – TV 08 Willstätt 39:31
25.09.2021 20:00 Dritte Liga, Staffel G TV 08 Willstätt – HC Oppenweiler/Backnang 22:28
15.01.2022 20:00 Dritte Liga, Staffel G HC Oppenweiler/Backnang – TV 08 Willstätt 31:21
05.11.2022 20:00 Dritte Liga, Staffel Süd TV 08 Willstätt – HC Oppenweiler/Backnang 31:29

Als die Willstätter in den 90er Jahren einen Durchmarsch durch die Ligen absolvierten und bis in die Bundesliga kletterte, waren sie in der Regio-
nalliga Süd kaum zu besiegen. Dementsprechend groß war die Freude bei den TVO-Handballern, als es ihnen im November 1996 doch gelang.

STATI ST IK
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Nach den ersten beiden Spielen der 
Rückrunde steht unser Team wieder 
an der Tabellenspitze. In der Partie 
gegen die SG Weinstadt gelang ein 
souveräner Heimsieg, und somit ist 
die erste Saisonniederlage gegen 
den SV Leonberg/Eltingen wieder 
aus den Köpfen. 18:2 Punkte sind 
eine stolze Ausbeute nach zehn Be-
gegnungen. Die HSG Böblingen/ 

SPANNENDES TITELRENNEN
IN DER FRAUEN-VERBANDSLIGA

NÄCHSTE SPIELE

19.03. 15:30 SG BBM Bietigheim II – HCOB
26.03. 16:30  – SG SchorndorfHCOB
01.04. 15:35 SV Salamander Kornwestheim – HCOB

ERGEBNISSE

SV Leonberg/Eltingen –  19:26HCOB
HCOB – SV Leonberg/Eltingen 23:33
HCOB – SG Weinstadt 28:20

Sindelfingen, vor Rundenbeginn der 
meistgenannte Kandidat auf den 
ersten Platz, weist als Zweiter die 
gleiche Punktzahl auf und hat ganz 
folgerichtig genauso gute Aussich-
ten auf den Aufstieg in die Württem-
bergliga. Die Vermutung, dass die-
se beiden Teams am Ende die Meis-
terschaft unter sich ausmachen, ist 
derzeit durchaus realistisch. Nicht 

auszuschließen ist, dass es am En-
de der Saison zu einem Showdown 
und damit zu einem direkten Duell 
um Platz eins geht. Voraussetzung 
aus Sicht der HCOB-Frauen ist al-
lerdings, dass sie sich bis dahin 
wenige oder – im besten Falle – gar 
keine Punktverluste leisten. Das ist 
eine nicht ganz einfache Aufgabe, 
vor allem auswärts stehen in den 
kommenden Wochen anspruchsvol-
le Aufgaben an. Sowohl in Bietig-
heim wie auch in Kornwestheim ist 
eine absolute Topleistung erforder-
lich, wenn die Siege aus den Hin-
spielen wiederholt werden sollen. 
Es empfiehlt sich deshalb die alt-
bekannte Taktik, in den kommen-
den Wochen vor allem von Spiel zu 
Spiel zu schauen. Außerdem gilt es, 
obwohl der Spielplan in der Liga arg 
zerklüftet ist, auch nach längeren 
Pausen wieder flink in den richtigen 
Rhythmus zu kommen.





VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

1.  10 9 0 1 276 : 224 18 : 2HC Oppenweiler/Backnang

2. HSG Böblingen/Sindelfingen 10 9 0 1 305 : 229 18 : 2

3. SV Salamander Kornwestheim 10 6 1 3 312 : 270 13 : 7
4. SV Leonberg/Eltingen 10 6 0 4 255 : 240 12 : 8
5. SG BBM Bietigheim II 11 6 0 5 297 : 294 12 : 10
6. HSG Heilbronn 10 4 0 6 278 : 310 8 : 12
7. SG Weinstadt 12 4 0 8 304 : 334 8 : 16
8. HSG Hohenlohe 10 2 1 7 247 : 301 5 : 15

9. SG Schorndorf 11 0 0 11 241 : 313 0 : 22

 HB Ludwigsburg

Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine württembergische 
Mannschaft aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, nimmt der Zweite der Verbandsliga an 
Entscheidungsspielen gegen den Zweiten der anderen Staffel teil, um einen weiteren Aufstei-
ger in die Württembergliga zu ermitteln (Spieltermine: 6./7. Mai und 13./14. Mai) · Das Team 
von HB Ludwigsburg wurde zurückgezogen und steht als Absteiger in die Landesliga fest · Stei-
gen zwei bis fünf württembergische Mannschaften aus der Baden-Württemberg-Oberliga ab, 
muss der Neuntplatzierte der Verbandsliga ebenfalls in die Landesligen absteigen.

HCOB-Frauen betrachten
die Tabelle von oben
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Unsere Verbandsligamannschaft 
hat im letzten Heimspiel gegen die 
SG Weinstadt eine gute Leistung ge-
zeigt und sich mit großem Kampf-
geist gewehrt. Trotzdem stand ge-
gen die Mannschaft aus dem Vor-
derfeld am Ende eine Niederlage, 
und dadurch hat sich die tabellari-
sche Ausgangslage natürlich nicht 
verbessert: Unser Team nimmt weit-

HCOB-Verbandsligateam braucht
im Endspurt unbedingt  Erfolge

NÄCHSTE SPIELE

04.03. 19:30 TSV Altensteig – HCOB II
11.03. 20:00  – HSG Fridingen/MühlheimHCOB II
18.03. 18:00 VfL Pfullingen II – HCOB II

ERGEBNISSE

HCOB II – HSG Schönbuch 27:30
TSF Ditzingen –  31:27HCOB II
HCOB II – SG Weinstadt 28:33

erhin den letzten Platz ein. Damit 
droht der Abstieg in die Landesliga, 
und die Tatsache, dass mit den TSF 
Ditzingen einer der unmittelbaren 
Tabellennachbarn zuletzt einige 
Punkte einsammelte, macht die Si-
tuation natürlich nicht einfacher. 
Blickt man auf die Ergebnisse und 
die Tabelle in der Baden-Württem-
berg-Oberliga, die relevant für die 

Zahl der Absteiger in der Verbands-
liga sind, so deutet einiges darauf 
hin, dass man in dieser Runde den 
zehnten Platz erreichen muss, um 
auch in der kommenden Saison in 
der Verbandsliga zu spielen.

Für unsere Mannschaft bedeutet 
das, dass der Negativtrend nun ein 
Ende nehmen muss. In den noch 
ausstehenden sechs Begegnungen 
müssen einige Erfolge her. Die Er-
fahrungen der vergangenen Jahre 
haben gezeigt, dass sich im End-
spurt durchaus noch etwas bewe-
gen lässt. Es braucht weiter viel 
Einsatz und vielleicht einfach auch 
mal ein Erfolgserlebnis. Die nächste 
Gelegenheit dazu bietet sich nun 
beim TSV Altensteig. Die Aufgabe 
beim Traditionsverein, der sich im 
Mittelfeld gefestigt hat, ist nicht 
einfach, ein Überraschungscoup 
käme trotzdem zur rechten Zeit.





Der Meister der Verbandsliga steigt in die Württembergliga auf · Steigt keine oder nur eine württembergische Mannschaft aus der Baden-Würt-
temberg-Oberliga in die Württembergliga ab, steigt der Zweite der Verbandsliga ebenfalls auf · Der Letzte steigt in die Landesliga ab · Steigen 
zwei oder drei württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, steigen aus der Verbandesliga zwei Mannschaften ab · Steigen vier, 
fünf oder sogar sechs württembergische BWOL-Teams in die Württembergliga ab, muss auch der Drittletzte der Verbandsliga absteigen.

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA MÄN NER

Schwierige Ausgangslage
für die zweite Mannschaft

1. SG BBM Bietigheim II 15 13 0 2 541 : 415 26 : 4

2. SG Weinstadt 14 10 0 4 410 : 387 20 : 8

3. VfL Pfullingen II  14 9 1 4 466 : 417 19 : 9
4. TV Flein 16 8 3 5 480 : 477 19 : 13
5. Sport-Union Neckarsulm  16 8 1 7 462 : 478 17 : 15
6. HSG Böblingen/Sindelfingen 16 7 2 7 467 : 495 16 : 16
7. TSV Altensteig 14 6 2 6 428 : 413 14 : 14
8. HSG Fridingen/Mühlheim  14 6 1 7 417 : 425 13 : 15
9. HSG Schönbuch 16 6 0 10 454 : 472 12 : 20

10. TSF Ditzingen  15 5 1 9 441 : 477 11 : 19
11. SV Sal. Kornwestheim II 16 3 2 11 475 : 529 8 : 24

12.  16 3 1 12 418 : 474 7 : 25HC Oppenweiler/Backnang II





JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER
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HAUPTSPONSOREN

Direkt in den Kalender schreiben!
Sporttage wieder vor den Sommerferien

Unsere Sporttage sind eines der schönsten Handballturniere der Region. 
Sonnenschein ist garantiert, außer wenn es mal kurz regnet. Wir haben Tur-
niere für alle Jugendliche, von den Mini-Minis bis zur A-Jugend. Beim Rohr-
bachtalpokal dürfen alle mitmachen. Für die Teams aus der Umgebung gibt 
es das Ortsturnier. Von Freitag bis Sonntag, viel guter Laune und jeder Men-
ge Unterhaltung. Der Termin für das Jahr 2023 steht fest: Freitag, 21. Juli bis 
Sonntag, 23. Juli 2023. Wer mehr Informationen möchte, kann unsere Inter-
netseite zu den Sporttagen besuchen: www.hcob.de/sporttage





KURZ NOT IE RT

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang vs.
TSB Horkheim

Samstag, 25. März
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr

Fahren Sie mit im
Sturmfeder-Express

è  Samstag, 18. März

è  Ziel: Teningen
è  Ludwig-Jahn-Halle

è  Abfahrt: 14.30 Uhr
 20.00 Uhrè  Anwurf:

è  Anmeldung bei Erich Maier,
è  Telefon 07191/4216
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Zwischenstand bei
Lottis Torgeld!

Jedes Tor zählt!
Charlotte Klinghoffer
HCOB-Fan und Bestatterin

+ Tore29 
im letzten
Heimspiel
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